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Wegen der Botox-Hetze gegen «Tages-
schau»-Moderatorin Katja Stauber
muss der radikale Tierschützer Erwin
Kessler erneut vor Gericht erschei-
nen. Dem Präsidenten des Vereins ge-
gen Tierfabriken droht eine Busse
von 6000 Franken. Kessler hatte auf
der Homepage seines Vereins mehr-

fach behauptet, Stauber habe ihre
Falten mit Botox behandeln lassen
und sich deshalb der Tierquälerei
schuldig gemacht. Die Serie gipfelte
in der Frage «Wie hässlich ist die Bo-
tox-Moderatorin Stauber wirklich?»
und der Veröffentlichung unvorteil-
hafter Standbilder.

Die Verhandlung gegen Kessler
findet am Ende Februar vor dem Be-
zirksgericht im thurgauischen Mün-
chwilen statt. Gemäss der Anklage-
schrift der Staatsanwaltschaft pran-
gerte Kessler die Moderatorin trotz
eines richterlichen Verbots weiterhin
im Internet und bei Kundgebungen
der Tierquälerei an. Stauber tritt als
Privatklägerin auf. (SDA)
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